
Märchen an der Eppsteinschule 
 

     
 

In den letzten Wochen haben sich die fünften Klassen intensiv mit dem Thema Märchen auseinandergesetzt, sowohl 

im Deutschunterricht als auch im Kunstunterricht. Durch einen kreativen, handlungs- und produktionsorientierten 

Unterricht wurden den Schülerinnen und Schülern der Zugang zu dieser Textgattung erleichtert. Bekanntes wurde 

wiederholt und viel Neues dazu gelernt. Zum krönenden Abschluss einer sehr arbeitsreichen Einheit lud Frau Kosar 

drei liebevolle Märchenerzählerinnen zu uns an die Schule ein.  

Am Donnerstag war es soweit. Die Aula der Eppsteinschule verwandelte sich in eine kleine Märchenwelt. Zwischen 

den selbst gemalten Bildern saßen die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen und lauschten gespannt den 

Märchenerzählerinnen Frau Spahn, Frau Serfling und Frau Gensheimer.  

In dieser märchenhaften Umgebung entführten die jeweiligen Erzählerinnen nacheinander eine fünfte Klasse auf 

eine Reise ins Märchenland. Viele unterschiedliche und den meisten Schülerinnen und Schülern unbekannte 

Märchen wurden erzählt. 

Frau Spahn animierte zudem die Schülerinnen und Schüler bei ihren Erzählungen mitzumachen, indem die 

Fünftklässler bestimmte Gestiken und Mimiken darstellen konnten, sobald diese Märchenfigur in der Erzählung 

erschien. Nach einer kurzen Einführung konnten schon die meisten Schülerinnen und Schüler mitmachen. Dies 

machte den Zuhörern besonders viel Spaß und auch die Fragen zwischen den einzelnen Märchen haben die 

Aufmerksamkeit aufrechterhalten.  

Vielen Dank an alle Märchenerzählerinnen, die diesen Tag unvergesslich machten und die Schülerinnen und Schüler 

auf eine Märchenreise mitnahmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


